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Zitat von Gymshark

Vor allem ist es auch völlige Ressourcenverschwendung, 5 Kinder mit Förderbedarf
Hören auf 5 verschiedene Schulen zu verteilen, statt diese an einer Schule zu bündeln,
an der die von dir beschriebene Ausstattung und Lehrkräfte mit Expertise in Sachen
Gebärdensprache vorzufinden sind. Und das in Zeiten knapper Kassen...

Wenn dein Kind gehörlos ist, gibst du es sicher auch gerne auf ein Internat...

PS Die beiden gehörlos geborenen Kinder in meinem Freundeskreis tragen beide seit kurz nach
der Geburt ein cochlea-Implantat und gehen aufs örtliche Gymnasium.
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